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Der Gemeindevertretung lagen in der öffentlichen Sitzung am 10.10.2023 nachfolgende Beschlussvorlagen vor und die Abstimmung erfolgte 
mit 15 von 19 Gemeindevertretern.
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B 46-2023

Ersatzbekanntmachung
Die Anlage des Beschlusses 46-2023 liegt zu jedermanns Einsicht während 
der öffentlichen Sprechzeiten im Bürgerbüro, Zimmer 2, Eichhornstraße 4–5, 
15741 Bestensee aus. Der Auslegungszeitraum beträgt 14 Tage.

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 85 Abs. 4 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) sowie § 1 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 

Vorschriften in den Gemeinden, Verbandsgemeinden, Ämtern und Landkrei-
sen (Bekanntmachungsverordnung – BekanntmV), die öffentliche Bekannt-
machung der Anlage des Beschlusses 46-2023 angeordnet. Die Anlage des 
Beschlusses 46-2023 liegt zur Einsichtnahme im Bürgerbüro des Rathauses, 
Zimmer 2, Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee für die Dauer von 14 Tagen 
während der öffentlichen Sprechzeiten aus.

Die Anlage 1 des Beschlusses 49-2023 wird vollständig veröffentlicht. 

Bestensee, 13.10.2023

BESCHLUSS 46-2023  
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bauamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.1 Einleitungsbeschluss zum B-Plan „Solarpark Marienhof“ (46-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt, das Verfah-
ren zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Marienhof“ gemäß § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Kommunalverfassung Branden-
burg (BbgKVerf) durchzuführen.

Begründung:
Der Vorhabenträger hat mit Schreiben vom 19.07.2023 beantragt, dass 
auf den Liegenschaften in der Gemarkung Bestensee, Flur 14, Flurstücke 
36 (teilweise) und 2 (teilweise) ein Bebauungsplan für die Errichtung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage aufgestellt wird (Schreiben nachrichtlich an-
bei, Anlage).
Ziel der Planaufstellung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-
setzung zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplans betrifft ausschließlich Flächen für die 
Landwirtschaft. Die Fläche befindet sich am westlichen Ortsausgang Bes-
tensees. Im Westen wird sie durch die A13 begrenzt, im Süden durch die 
B 246, im Osten durch Landwirtschaft und im Norden durch die Gemein-
degebietsgrenze (Mittenwalde OT Krummensee) sowie landwirtschaftliche 
Nutzflächen.
Die Planung berührt Liegenschaften in der Gemarkung Bestensee, Flur 14, 
Flurstücke 36 (teilweise) und 2 (teilweise) mit einer Gesamtflächengröße 
von ca. 17 ha.
Für den beantragten Bebauungsplan wird das technische Konzept für eine 
erdgebundene Photovoltaikanlage genutzt. Innerhalb des Solarparks sind die 
Errichtung und der Betrieb von Freiflächenphotovoltaikanlagen zur Erzeugung 
von Strom aus Solarenergie einschließlich aller dazugehöriger Nebenanla-

gen (Trafo, Wechselrichter) vorgesehen.
Aufgrund der Lage der von der Planung berührten Grundstücke im Außen-
bereich gem. § 35 BauGB und der geplanten Nutzungs- und Bebauungsab-
sichten ist das o. g. Vorhaben planungsrechtlich nicht zulässig. Daher ist 
die Erarbeitung eines Bebauungsplanes im Rahmen eines regulären Bebau-
ungsplanverfahrens nach § 2 Abs. 1 BauGB erforderlich. Eine Umweltprüfung 
wird durchgeführt.
Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan der Gemeinde Bestensee ist das 
Plangebiet als Fläche für die Landwirtschaft ausgewiesen. Die nunmehr be-
absichtigte Sondergebietsnutzung für erneuerbare Energien – Photovoltaik 
des Bebauungsplanes ist mit den Darstellungen des Flächennutzungspla-
nes nicht vereinbar. Damit der B-Plan der beabsichtigten städtebaulichen 
Entwicklung nicht entgegensteht, ist auch ein Änderungsverfahren des Flä-
chennutzungsplanes erforderlich (paralleler B-Plan nach § 8 Abs. 3 BauGB).
Die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens wird durch den Vorhaben-
träger in Auftrag gegeben. Die Kosten für das Bebauungsplanverfahren und 
die im Parallelverfahren durchzuführende Änderung des FNP übernimmt der 
Vorhabenträger.
Es ist erforderlich, einen städtebaulichen Vertrag zwischen der Gemeinde 
Bestensee und dem Vorhabenträger abzuschließen (gesonderter Beschluss).

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15
Ja-Stimmen:  14
Nein-Stimmen:  /
Stimmenthaltungen:  1
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 12.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSS 47-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bauamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.2 Einleitungsbeschluss 11. Änderungsverfahren FNP zum B-Plan „Solar-

park Marienhof“ (47-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die Einleitung 
des Verfahrens zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) der Ge-
meinde Bestensee gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 
Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf).
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Begründung:
Der am 31.07.2019 rechtswirksam gewordene Flächennutzungsplan der Ge-
meinde Bestensee in der Fassung der 3. Änderung soll in Anwendung von 
§ 2 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Kommunalverfassung Brandenburg 
(BbgKVerf) im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Solarpark Marienhof“ 
geändert werden.
Im geltenden Flächennutzungsplan ist das Plangebiet als „Fläche für Land-
wirtschaft“ ausgewiesen. Ziel der Planänderung ist die Ausweisung als 
Sondergebiet gem. § 11 Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbestimmung für die 
Nutzung erneuerbarer Energien – Photovoltaik.
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Die Durchführung des 11. Änderungsverfahrens des Flächennutzungsplans 
wird durch den Vorhabenträger in Auftrag gegeben. Die Kosten für die durch-
zuführende Änderung des FNP´s und den zu erstellenden Bebauungsplan 

übernimmt der Vorhabenträger.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  14 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  1 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 12.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSS 48-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bauamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.3 Beschluss Lärmaktionsplanung (LAP) Stufe 4 (48-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt, Haushalts-
mittel in Höhe von 9.000,00 € für die Erarbeitung der Lärmaktionsplanung 
(LAP) Stufe 4 bereitzustellen und bevollmächtigt die Gemeindeverwaltung, 
die Erarbeitung der LAP beim bisher damit betrauten Planungsbüro zwecks 
Fortschreibung zu beauftragen.

Begründung:
Die Erarbeitung der LAP im Jahr 2023 ist eine Pflichtaufgabe der Kommune. 
Die Gemeindeverwaltung hatte im Mai 2022 ein Kostenangebot zur Erarbei-

tung der LAP 4 erhalten und im Haushalt für 2023 einstellen lassen.
Es ist unumgänglich und zeitlich unaufschiebbar, die Mittel bereitzustellen 
und das Planungsbüro zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  4 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 12.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSS 49-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Hauptamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.8 1. Änderung der Kita-Satzung der Gemeinde Bestensee, §§ 10 und 11 

Satz 4 Zuschuss zum Mittagessen (Essengeld) (49-2023)
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die 1. Än-
derung der oben genannten Satzung § 10 und § 11 Satz 4 den Zuschuss 
zum Mittagessen der Eltern in Höhe von 32,67 € ab 01.01.2024 festzule-
gen sowie die weitere Anpassung des Zuschusses in Höhe von 35,00 € ab 
01.07.2024 als monatliche Pauschale.

Begründung:
Um die Kinder im Altersbereich bis zur Einschulung täglich mit einem war-
men Mittagessen zu versorgen, haben die Eltern einen Zuschuss (Essengeld) 
zu tragen. Mit der Neuausschreibung beträgt der Essenpreis seit 01.02.2023 
3,32 € pro Portion. Der Elternanteil liegt dabei derzeit bei 1,75 € pro Porti-

on. Mit der Erhöhung ab 01.01.2024 soll dieser Betrag bei 1,96 € pro Portion 
(32,67 € pauschal pro Monat) betragen. Ab dem 01.07.2024 soll eine weite-
re Erhöhung auf 2,10 € pro Portion (35,00 € pauschal pro Monat) erfolgen. 
Der Landkreis Dahme-Spreewald erstellt für seine Gemeinden eine Empfeh-
lung über die Höhe der durchschnittlich ersparten Eigenaufwendungen, die 
auch in der Rechtsprechung anerkannt wurde. Aufgrund der gestiegenen 
allgemeinen Betriebs- und Lebensmittelkosten soll der Elternanteil ange-
passt werden. Wir empfehlen den Zuschuss nicht mehr wie bisher täglich zu 
berechnen, sondern als monatliche Pauschale festzulegen. Dies erleichtert 
den Eltern die Übersicht über ihre anfallenden Kitakosten und von Anfragen 
zur monatlichen Abrechnung bei der Erzieherin kann abgesehen werden. 
Weiterhin entfallen die monatlichen Teilnahmelisten aller Einrichtungen an 
die Verwaltung. Gleichzeitig fällt der monatliche Aufwand bei der Übertra-
gung dieser Listen in das Buchhaltungsprogramm weg. Die Eltern erhalten 
vom Hauptamt einen entsprechenden Bescheid über den künftig zu zahlen-
den monatlichen, pauschalen Essengeldzuschuss. Um diesen Zuschuss ein-
nehmen zu können, ist es notwendig, die Kita-Satzung in § 10 sowie in § 11 
Satz 4 zu ändern.
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Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen:  3 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 12.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

Anlage(n):
1.  1. Änderung Kita-Satzung

1. Änderung zur Satzung der Gemeinde Bestensee zur Benutzung der kommunalen  
Kindertagesstätten, zur Inanspruchnahme von Kindertagesbetreuung sowie zur Erhebung  

und zur Höhe der Betreuungsgebühren (Kita-Satzung) vom 27.04.2021

Die Gemeindevertretung Bestensee hat aufgrund der
– §§ 3 und 28 Absatz 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Bran-

denburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. 
I/22, [Nr. 18], S. 6),

– § 17 des Zweiten Gesetzes zur Ausführung des Achten Buches des Sozi-
algesetzbuches – Kinder- und Jugendhilfe – (Kindertagesstättengesetz 
– KitaG) vom 27. Juni 2004 (GVBl. I/04, [Nr. 16], S. 384), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. Juni 2023 (GVBl. I/23, [Nr. 13], 
S. 4), in der jeweils aktuellen Fassung,

in ihrer Sitzung am 10.10.2023 die 1. Änderung zur Satzung der Gemeinde 
Bestensee zur Benutzung der kommunalen Kindertagesstätten, zur Inan-
spruchnahme von Kindertagesbetreuung sowie zur Erhebung und zur Höhe 
der Betreuungsgebühren (Kita-Satzung) vom 27.04.2021 beschlossen:

§ 10 Zuschuss zum Mittagessen (Essengeld) wird wie folgt neu gefasst:
(1) Für die Versorgung des Kindes mit Mittagessen im Altersbereich bis 

zur Einschulung ist ein Zuschuss in Höhe der durchschnittlich ersparten 
Eigenaufwendungen (Essengeld) zu entrichten.

(2) Der Betrag wird ab dem 01.01.2024 auf 1,96 € pro Portion und Tag und 
ab dem 01.07.2024 auf 2,10 € pro Portion und Tag festgesetzt.

(3) Der Zuschuss zur täglichen Mittagsversorgung wird auf der Grundlage 
von 200 Verpflegungstagen (10 Monate á 20 Verpflegungstage) berech-
net und in Form einer monatlichen Pauschale erhoben. Mit dieser Be-
rechnung sind tatsächliche Fehlzeiten des Kindes (Urlaub, Krankheit) 
sowie betreuungsfreie Zeiten aufgrund von Schließtagen abgegolten.

(4) Die Höhe des Zuschusses wird ab dem 01.01.2024 auf 32,67 € je Mo-

nat und ab dem 01.07.2024 auf 35,00 € je Monat festgesetzt und für 
einen Zeitraum von 12 Monaten erhoben.

(5) Die Zahlung des Zuschusses ist jeweils zum 10. des Monats fällig.
(6) Im Monat der Eingewöhnung werden nur 50 v. H. des Essengeldes nach 

Absatz 4 erhoben.
(7) Die Aufwendungen für Frühstück, Vesper und Getränke sind bereits in 

den Elternbeiträgen enthalten.
(8) Eltern, die mit dem Kind in einer Bedarfsgemeinschaft leben, erhalten 

auf einen beim zuständigen Sozialhilfeträger zu stellenden Antrag nach 
§ 28 SGB II bzw. § 34 SGB XII einen Zuschuss zum Essengeld.

In § 11 Gastkinder wird
– Satz 4 wie folgt neu gefasst:
Essengeld ist ab dem 01.01.2024 in Höhe von 32,67 € pro Monat und ab 
dem 01.07.2024 in Höhe von 35,00 € pro Monat zu zahlen.

§ 14 Inkrafttreten
Die 1. Änderung zur Satzung der Gemeinde Bestensee zur Benutzung der 
kommunalen Kindertagesstätten, zur Inanspruchnahme von Kindertagesbe-
treuung sowie zur Erhebung und zur Höhe der Betreuungsgebühren (Kita- 
Satzung) vom 27.04.2021 tritt zum 01.01.2024 in Kraft.

Bestensee, den 10.10.2023

Roland Holm
Bürgermeister

BESCHLUSS 50-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Hauptamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.9 Anpassung des Elternzuschusses zum Mittagessen für Kinder im Grund-

schulalter (Schulspeisung) (50-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt den Zuschuss 
zum Mittagessen für die SuS der Grundschule Bestensee ab 01.01.2024 um 
0,21 € auf 2,09 € sowie ab 01.07.2024 um weitere 0,14 € auf 2,23 € pro 
Portion zu erhöhen.

Begründung:
Die Gemeinde Bestensee sorgt für die Bereitstellung und Ausgabe einer 
warmen Mittagsversorgung für die SuS durch einen Caterer und trägt hierfür 
einen Eigenanteil ab 01.01.2024 in Höhe von 1,26 € sowie ab 01.07.2024 in 
Höhe von 1,12 € pro Portion. Im Laufe der zurückliegenden Jahre haben die 
Eltern einen Anteil in Höhe von 1,88 € getragen.
Aufgrund der gestiegenen allgemeinen Betriebskosten soll der Elternanteil 
angepasst werden. Mit der Neuausschreibung betrug der Essenpreis ab 
01.02.2023 3,35 € pro Portion. Um die Erhöhung für die Eltern angemessen 
zu gestalten, soll die Anpassung in 2 Schritten erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
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BESCHLUSS 57-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Kämmerei

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.10 Nachträgliche Genehmigung zur Beauftragung eines Planungsbüros 

und teilweise Aufhebung der Haushaltssperre im Rahmen einer Ei-
lentscheidung nach § 58 BbgKVerf (57-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt nachträglich 
ein Architekten- und Planungsbüro mit der Genehmigungsplanung und Pro-
jektsteuerung für die Umnutzung von Räumlichkeiten im „Vereinshaus“ für 
eine Kinderarztpraxis zu beauftragen und beschließt die teilweise Aufhe-
bung der Haushaltssperre und gibt hierfür Haushaltsmittel in Höhe von ca. 
20.000 EUR netto frei.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Gemeinde entstehen zusätzliche finanzielle Mehraufwendungen von ca. 
20.000 EUR netto, die bisher nicht eingeplant worden sind.
Begründung:
Zwei Kinderärztinnen möchten zum 1. Juli 2024 eine Kinderarztpraxis im 
„Vereinshaus“ eröffnen. Nach ihrem eigenen Planungsstand benötigen 
sie bis spätestens 20. Oktober 2023 den Bauantrag. Aus Erfahrung ist 
bekannt, dass ein Planungs- und Architektenbüro für einen Bauantrag in 
diesem Umfang ca. 4–5 Wochen zur Bearbeitung benötigt. Wenn über den 
o. g. Geschäftsvorgang erst am 10.10.2023 bei der planmäßigen Gemein-
devertretersitzung ein Beschluss gefasst werden soll, dann verzögert sich 
die Bearbeitung und der benötigte Bauantrag könnte erst Ende November 
eingereicht werden. Es muss dann auch davon ausgegangen werden, dass 
eine Bearbeitung bei der Baubehörde des Landkreises in diesem Jahr wg. 

der Weihnachtszeit nicht mehr erfolgen wird. Dies hätte zur Folge, dass die 
umfangreichen Sanierungsmaßnahmen erst so spät beginnen würden, dass 
die Eröffnung der Kinderarztpraxis zum 1. Juli 2024 ausgeschlossen wäre. 
Beide Kinderärztinnen haben deutlich gemacht, dass sie in einem solchen 
Fall vom Mietvertrag zurücktreten würden und keine Kinderarztpraxis in 
Bestensee eröffnen würden. Dies würde die Gemeinde Bestensee in ihrer 
sozial-strukturellen Entwicklung erheblich zurückwerfen und wäre ein we-
sentlicher Nachteil in der kinderärztlichen Gesundheitsversorgung für die 
Bevölkerung Bestensees.
Aus den o. g. Gründen hat der Allgemeine Stellvertreter des Bürgermeisters 
im Rahmen des § 58 BbgKVerf im Einvernehmen mit der Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung eine Eilentscheidung getroffen und ein Architekten- und 
Planungsbüro mit der Erbringung von Planungsleistungen zur Genehmigungs-
planung / Projektsteuerung für die Umnutzung von Räumlichkeiten zu einer
Kinderarztpraxis beauftragt. Dadurch soll ein erheblicher Nachteil für die 
Gemeinde vermieden werden.
Diese Eilentscheidung ist nach § 58 BbgKVerf der Gemeindevertretung in der 
nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen, was somit erfolgt.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  / 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 13.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSS 60-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bauamt

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.5 Teilweise Aufhebung der Haushaltssperre zum Abschluss einer öffent-

lich-rechtl. Vereinbarung (60-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die teilweise 
Aufhebung der Haushaltssperre zum Abschluss einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung bezüglich des straßenbaulichen Lückenschlusses der „Karl-
Marx Straße“ (Gemarkung Bestensee) und der Straße „Am Todnitzsee“ (Ge-
markung Stadt Königs Wusterhausen).
Finanzielle Auswirkungen: Die zu erwartenden, anteiligen Kosten für die 

Gemeinde Bestensee betragen 9.223,31 € (brutto). Bei einem alleinigen 
Ausbau durch die Gemeinde Bestensee ist mit weitaus höheren Kosten zu 
rechnen.

Begründung:
Durch die Stadt Königs Wusterhausen wird im 4. Quartal 2023 die Straße 
„Am Todnitzsee“ grundhaft ausgebaut. Die sich im Anschluss daran ab der 
Gemarkungsgrenze Bestensee befindliche „Karl-Marx-Straße“ wurde be-
reits 2015 ausgebaut. Diese Baumaßnahme wurde nur bis ca. 11 m vor der 
Fanggrabenbrücke vollzogen, da zu dem Zeitpunkt durch die Stadt Königs 
Wusterhausen die Ertüchtigung der Brücke über den Fanggraben geplant 
war. Nach der Hauptprüfung der Brücke am Fanggraben (nach DIN 1076 alle 
6 Jahre), stellte sich heraus, dass dies nicht erforderlich ist.
Bei einem Gespräch zwischen Vertretern der Stadt Königs Wusterhausen 
und der Gemeinde Bestensee, um die Kostenteilung zum geplanten Stra-

Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen:  3 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 13.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung
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B 60-2023

Ersatzbekanntmachung
Die Anlage des Beschlusses 60-2023 liegt zu jedermanns Einsicht während 
der öffentlichen Sprechzeiten im Bürgerbüro, Zimmer 2, Eichhornstraße 4–5, 
15741 Bestensee aus. Der Auslegungszeitraum beträgt 14 Tage.

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 85 Abs. 4 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) sowie § 1 der Verordnung über die 

öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 
Vorschriften in den Gemeinden, Verbandsgemeinden, Ämtern und Landkrei-
sen (Bekanntmachungsverordnung – BekanntmV), die öffentliche Bekannt-
machung der Anlage des Beschlusses 60-2023 angeordnet. Die Anlage des 
Beschlusses 60-2023 liegt zur Einsichtnahme im Bürgerbüro des Rathauses, 
Zimmer 2, Eichhornstr. 4–5, 15741 Bestensee für die Dauer von 14 Tagen 
während der öffentlichen Sprechzeiten aus.

Bestensee, 13.10.2023

BESCHLUSS 63-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bürgermeister

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.11 Teilweise Aufhebung der Haushaltssperre zur Wiederbesetzung der 

Planstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (63-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die teilweise 
Aufhebung der Haushaltssperre und gibt Haushaltsmittel für die Wiederbe-
setzung einer Planstelle im Amtsbereich des Bürgermeisters, Produkt 11140, 
frei. Die Planstelle ist befristet für vorerst ein Jahr mit der Option der an-
schließenden Festanstellung.

Begründung:
Aufgrund der Wahl zum hauptamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Bes-
tensee scheidet der bisherige Sachbearbeiter für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit mit Ablauf des 30.09.2023 aus dem Angestelltenverhältnis aus. 
Es ist erforderlich, diese Sachbearbeiterstelle neu zu besetzen, da eine Va-
kanz der Stelle die Außenwirkung der Gemeinde Bestensee in erheblichem 
Maße beeinträchtigen würde.
Seit 2011 beschäftigt die Gemeinde Bestensee einen Sachbearbeiter für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Aufgrund der Vielzahl von zusätzlich zu 
bearbeitenden Arbeitsfeldern wurde diese Stelle bereits im Jahr 2016 er-
weitert und schließlich im Jahr 2019 zu einer Vollzeitstelle umgewandelt. 
Der Stelle obliegt die Kommunikation mit Pressevertretern, die Herausgabe 
des monatlichen Amtsblattes, das kommunales Marketing, die Kommunika-

tion mit Bestenseer und Pätzer Vereinen, die Partnerschaftsarbeit mit den 
Partnergemeinden, die Unterstützung bei der Organisation und Bekanntma-
chung von Veranstaltungen sowie die Aktualisierung und Pflege von Inhalten 
auf der Homepage der Gemeinde Bestensee.
Neben der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ist diese Stelle mit sämtlichen 
Versicherungsangelegenheiten der Gemeinde Bestensee befasst. Alle beste-
henden Versicherungen der Gemeinde werden dort verwaltet. Auch werden 
alle Unfälle von Mitarbeitern der Gemeinde Bestensee, von Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie von Kindern in den kommunalen Einrichtungen 
bearbeitet.
Die Zählerstandserfassung von Erdgas, elektrischer Energie sowie von 
Wasser und Abwasser und deren Abrechnung ist ebenso Bestandteil dieser 
Stelle. Eine Übertragung dieser umfangreichen Arbeitsaufgaben auf andere 
Planstellen ist nicht möglich.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  2 
Stimmenthaltungen:  5 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 13.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

ßenbau der Straße „Am Todnitzsee“ und damit verbunden den Lückenschluss 
bis zum Ausbauende der „Karl-Marx-Straße“ abzustimmen, wurde der Ab-
schluss einer Kostenteilungsvereinbarung festgelegt.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  / 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 13.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

Anlage(n):
1.  öffentl. rechtl. Vereinbarung straßenbaul. Lückenschluss Straße Am 

Todnitzsee – Karl-Marx-Straße
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BESCHLUSS 58-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Kämmerei

Nichtöffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
2.1 Abschluss eines langfristigen Mietvertrages zur Bereitstellung von 

Räumlichkeiten für eine Kinderarztpraxis im „Vereinshaus“ in Besten-
see, Waldstraße 31A (58-2023)

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19

Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  / 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 10.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

BESCHLUSS 64-2023 
aus der 8. Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 10.10.2023

Einreicher: Bürgermeister

Öffentlicher Sitzungsteil

Beschlussvorlagen
8.12 Vergabe eines Erbbaurechts – Standort für betreutes und altengerech-

tes Wohnen in 15741 Bestensee, OT Pätz, Neubrücker Str. 16 (64-2023)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt das Flurstück 
570 der Flur 4 der Gemarkung Pätz in die Vergabe eines Erbbaurechts für 
die Entwicklung eines Standortes für betreutes und altengerechtes Wohnen 
in 15741 Bestensee, OT Pätz, Neubrücker Str. 16 einzubeziehen. Damit soll 
der Beschluss 06/03/21 der Gemeindevertretung vom 02.03.2021 erweitert 
werden.

Begründung:
Durch den einzigen Interessenten im Konzeptvergabeverfahren wurde der 
schriftliche Antrag gestellt, die zu entwickelnden Flächen zu einem Stand-
ort für betreutes und altengerechtes Wohnen in 15741 Bestensee, OT Pätz, 
Neubrücker Str. 16 aus betriebswirtschaftlichen Gründen zu erweitern. Die 
Erweiterung bezieht sich auf das Flurstück 570. Dieses Flurstück gehört der 
Gemeinde und unterliegt derzeit keiner Nutzung.

Der Ortsbeirat Pätz hat am 29.09.2023 schriftlich erklärt, dass er einer Flä-
chenerweiterung zustimmen wird. Somit erfolgte die verfassungsrechtlich 
vorgeschriebene Anhörung des Ortsbeirates.
Im Rahmen zweier Präsentationsgespräche konnte der Interessent plausi-
bel erklären, welche Vorteile die Einbeziehung des Flurstückes 570 in die 
Standortentwicklung mit sich bringt. Die baurechtlichen Voraussetzungen für 
die Bebauung des Flurstückes 570 sind gegeben, so dass der vorgestellten 
Standortentwicklung nichts im Wege steht.
Die Vergabe des Erbbaurechts soll in der Sitzung der Gemeindevertretung 
am 12.12.2023 diskutiert und zur Abstimmung gebracht werden.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:  19
Anwesend:  15 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen:  / 
Stimmenthaltungen:  / 
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:  /

Bestensee, den 13.10.2023

Holm  Rubenbauer
Bürgermeister  Vorsitzende der Gemeindevertretung

Nichtöffentliche Beschlüsse

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht  
zur Speicherung von Daten nach dem Bundesmeldegesetz

Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) in der Fassung vom 3. Mai 2013 (BGBl. I 
S. 1084), das zuletzt durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2606) geändert worden ist, machen wir Folgendes bekannt:
Die Meldebehörde ist befugt, eine Datenübermittlung (§§ 36 und 42 BMG) 
sowie Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen (§ 50 BMG) von Einwoh-
nern der Gemeinde Bestensee zu erteilen. Zu diesem Zweck dürfen folgende 
Merkmale erhoben und gespeichert werden:

1.  Familienname und Vorname,
2.  derzeitige Anschrift,
3.  Doktorgrad

4.  ggf. Datum und Art des Jubiläums
5.  ggf. Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland auch 

den Staat

Die Bürger haben das Recht, gegen die Weitergabe ihrer Daten in den o. g. 
Fällen dementsprechenden zu widersprechen. Der Widerspruch ist schriftlich 
per Formular einzureichen oder zu den Sprechzeiten im Einwohnermeldeamt 
oder beim Bürgerbüro der Gemeinde Bestensee zur Niederschrift zu geben. 

M. Cedel
Ordnungsamt

Nichtamtliche Bekanntmachungen
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Aus dem Inhalt

Tag? Wann? Was? Wo? Ansprechpartner?

28.10. 18:00	Uhr Herbstfeuer	und	Lampionumzug	 Feuerwehrdepot Feuerwehrverein	Pätz	e.	V.,	
Herr Raschemann

31.10. ab	17:00	Uhr Halloween	für	Kinder Schrobsdorff-Garten Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

01.11. 15:00	bis	 
18:00	Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

02.11. 14:30	bis	 
19:00	Uhr

DRK	Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Terminreservierung	über	
www.drk-blutspende.de
Infos	bei	Herrn	Malter	 033763-64449

05.11. 10:00	bis	 
16:00	Uhr

Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

11.11. 17:00	Uhr Martinsumzug Treffpunkt:	Kinderdorf Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

03.12. 10:00	bis	 
16:00	Uhr

Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

03.12. 17:00	Uhr Kinderweihnacht Campingplatz	am	Tonsee Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

05.12. 15:00	bis	 
18:00	Uhr

Seniorenweihnachtsfeier
(Einlass	ab	14:30	Uhr)

Landkostarena Seniorenbeirat
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

06.12. 15:00	bis	 
18:00	Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße	33

Heimat-	&	Kulturverein	Bestensee	e.	V.
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

06.12. ab	19:00	Uhr Weihnachtskonzert	mit	ELoA
Karten	im	VVK

Evangelische	Kirche ELoA,		0175-1534310
www.eloa.me/christmas-season

10.12. 16:00	Uhr Weihnachtssingen Evangelische	Kirche Neuapostolische	Kirche	Bestensee
Herr	Kleinschmidt

15.12. 18:00	bis	 
20:00	Uhr

Weihnachtssingen	mit	
Bestenseer	Vereinen

Landkostarena	Bestensee Männergesangverein	Bestensee
Herr	Wolfgang	Gloeck

17.12. 13:00	bis
19:00	Uhr

Bestenseer	Weihnachtsmarkt Dorfaue Gewerbeverein
Frau	Anja	Kolbatz-Thiel,	 0177-2203474

17.12. ab	16:00	Uhr 10.	Pätzer	Adventfeuer Pätzer	Dorfaue Heimatverein	Pätz,	Frau	Bergter
 0178-6465243

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Jürgen Plettner
Tel.: (0 33 75) 29 59 54  ·  Fax: (0 33 75) 29 59 55

E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de
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SYMBOLISCHE SCHLÜSSELÜBERGABE

Neuer Bürgermeister übernimmt Amtsgeschäfte
Das erste Halbjahr 2023 war 
in der Gemeinde Bestensee 

geprägt vom Bürgermeister-
wahlkampf. An vielen Laternen 
hingen Wahlplakate und an vom 
Ordnungsamt zugewiesenen 
Punkten im Ort standen die 
Großraumplakate. Am Sonntag, 
dem 04.06.2023 stand das Er-
gebnis fest. Amtsnachfolger von 
Klaus-Dieter Quasdorf ist Roland 
Holm. 
Am 21.09.2023 betrat Klaus-Die-
ter Quasdorf letztmalig als Bür-
germeister sein Dienstzimmer 
und verabschiedete sich von sei-
nen Mitarbeitern. Symbolisch 
übergab er an seinen Nachfolger 
den Gemeindeschlüssel und die 
Gemeindekasse. Danach verließ 

er das Rathaus. Die Angestellten 
des Rathauses ehrten ihn mit ei-
nem Spalier bevor er in sein Auto 
stieg und sich auf den Heimweg 
machte. „Ich nehme Abschied 
mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Auf der einen 
Seite freue ich mich auf den Ru-
hestand aber auf der anderen 
Seite gibt es noch viele unerle-
digte Dinge und große Heraus-
forderungen für Bestensee und 
Pätz. Ich wünsche dem neuen 
Bürgermeister viel Erfolg“, so 
Klaus-Dieter Quasdorf. Damit 
endete eine Ära, die den Ort 
maßgeblich geprägt hat. Roland 
Holm musste aber noch ein paar 
Tage warten, bis er die Amtsge-
schäfte übernehmen durfte. Of-

fiziell begann seine Amtszeit am 
01.10.2023. „Das Amt des Bür-
germeisters ist eine Herausfor-
derung, der ich mich gern stelle. 
Ich freue mich darauf, in den 

nächsten acht Jahren der Ge-
meinde Bestensee als Bürger-
meister dienen zu dürfen“, so der 
neue Bürgermeister. 

Gemeinde Bestensee

GRUSSWORT DES NEUEN BÜRGERMEISTERS

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bestensee!

Am 04.06.2023 wählten Sie, 
die Einwohnerinnen und 

Einwohner der Gemeinde Bes-
tensee, einen neuen Bürger-
meister. Am 01.10.2023 durfte 
ich die Amtsgeschäfte von Klaus- 
Dieter Quasdorf übernehmen. 
Ich freue mich auf die Herausfor-
derung, das Leben in der Ge-
meinde Bestensee gemeinsam 
mit der Gemeindevertretung 
und Ihnen aktiv gestalten zu 
können. 
Zusammenarbeit und Zusam-
menhalt sind dabei das Kredo, 
nach dem ich arbeiten werde, 
um die wichtigen Aufgaben und 
Herausforderungen in Angriff zu 
nehmen. Es freut mich, Ihnen 
mitzuteilen, dass wir für die Ge-
meinde zwei Kinderärztinnen 

gewinnen konnten. Ab Juli 2024 
wird die Praxis in der Waldstraße 
ihren Betrieb aufnehmen und 
die medizinische Versor-
gung unserer Kinder 
gewährleisten. An 
dieser Stelle 
möchte ich mich 
bei allen Betei-
ligten dafür be-
danken, dass sie 
die Ansiedlung 
der Medizinerinnen 
ermöglicht haben. 
Im Juni 2023 konnte die Ki-
ta Zwergenland in der Waldstra-
ße ihren Betrieb aufnehmen. In 
den oberen Etagen des Objektes 
stehen aber noch Sanierungs- 
arbeiten an, um der Vereins- und 
Jugendarbeit modernere Bedin-

gungen zu bieten. Wie bekannt, 
begann im Sommer ebenfalls 
die zweite Erweiterung der 

Grundschule. 
Die Migrationspolitik 

des Landes macht 
auch um Besten-
see keinen Bo-
gen. Wie die 
Märkische Allge-
meine Zeitung 

im Mai 2023 be-
richtete wird die 

Gemeinschaftsunter-
kunft im Ortsteil Pätz wie-

dereröffnet. Eine Inbetriebnah-
me im Sommer musste auf 
Grund diverser Verzögerungen 
bis in den Winter 2023 verscho-
ben werden. In der Gemeinde-
vertretersitzung am 10.10.2023 

wurden die Gemeindevertreter 
erneut über die Inbetriebnahme 
informiert. Sobald der Gemein-
deverwaltung Informationen 
vorliegen, werden diese öffent-
lich zugänglich gemacht. 
Es warten aber noch weitere He-
rausforderungen auf uns, die wir 
angehen müssen. Die Verbesse-
rung der medizinischen Versor-
gungslage, die Schaffung siche-
rer Schulwege oder die 
Konsolidierung des Gemeinde-
haushaltes. Diese Aufgaben kön-
nen wir aber nur lösen, wenn wir 
gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Lassen Sie uns gemeinsam 
unsere Gemeinde gestalten. 

Ihr Bürgermeister
Roland Holm

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 15. November 2023
Erscheinungsdatum: 29. November 2023

ANZEIGE
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KREISEINZELMEISTERSCHAFTEN DER TISCHTENNISSPIELER

Erster Saisonhöhepunkt: Sieg bei VSG Bestensee
Vor dem Start in die neue 
Saison der Tischtennisspieler 

ist es zur Tradition geworden, die 
Einzel-Meisterschaften im Kreis 
auszuspielen. In diesem Jahr 
fanden diese Wettkämpfe in 
Mahlow statt. Spieler traten dort 
an die Tische, um den Titel zu er-
ringen. Die Vorrunde wurde in 
Gruppen begonnen, danach ging 
es in einfacher Ko-Runde weiter. 
Für die VSG Bestensee gingen 
André Ahrens und Florian Hett-
rich an den Start.
André Ahrens hatte es in seiner 
Gruppe mit Seeger Rainer, Ryn-
din Andrej und Loroff Anton zu 
tun. Gegen alle drei konnte er 

sich klar durchsetzen und sich 
somit das Achtelfinale sichern.
Der zweite Bestenseer Florian 
Hettrich hatte es in seiner Grup-
pe nicht sehr leicht. Mit einem 
Sieg und zwei knappen Niederla-
gen hatte er das Achtelfinale ver-
passt.
Für André ging es dann im 
Ko-System weiter und jede Nie-
derlage würde das Aus bedeu-
ten. Aber André ist für seine Ner-
venstärke und für sein 
überragendes Tischtennisspiel 
bekannt, er kann seine Gegner 
„lesen“ und somit sein Spiel ent-
sprechend darauf einstellen. 
Das bekam sein Achtelfinale 

Gegner Mike Mählis zu spüren 
und mit einem überzeugenden 
3:0 für André war für Mike nichts 
zu holen.
Im Viertelfinale hatte es André 
nicht ganz so einfach. Marvin 
Hoffmann erwies sich als eben-
werter Gegner sodass es über 
vier Sätze ging. Am Ende stand 
dann das bessere Ergebnis auf 
seiner Seite und das Halbfinale 
vor ihm. 
Gegen Ralf Döhr brauchte er 
wieder nur drei Sätze und man 
merkte, dass er jetzt auch das Fi-
nale erreichen wollte.
Und das Finale hatte es in sich. 
Mark Redel hatte nicht vor, sich 

so einfach geschlagen zu geben 
und bot unserem Bestenseer die 
Stirn.
Doch André war im Tischtennis-
rausch und hatte nicht vor, sich 
den Titel streitig machen zu las-
sen.
Trotz Gegenwehr von Mark Redel 
hat André das Finale mit 3:0 für 
sich entschieden.
Die VSG Bestensee gratuliert 
André zum Titelgewinn und 
wünscht weiterhin viel Erfolg im 
Tischtennissport.

VSG Bestensee
Abt. Tischtennis

BESTENSEER TISCHTENNISSPIELER EMPFANGEN BSG SÜDRING/ EINHEIT BERLIN

Freundschaftsspiel im Tischtennis
Am 3. Oktober, dem Tag der 
Deutschen Einheit, empfin-

gen die Landesklassespieler der 
VSG Bestensee die Spieler der 
Verbandsoberliga Berlin vom BSG 
Südring/Einheit. Dieser freundli-
che Tischtennisvergleich war als 
Abschiedsspiel vom Marcus Bo-
thin, der in diesem Jahr aus sei-
nem  Altverein nach Bestensee 
gewechselt war, gedacht.
Bevor das Spiel der Erwachsenen 
begann, hatten Jugendliche der 
VSG Bestensee die Möglichkeit, 
sich in einer Spezialeinheit weite-
re Fähigkeiten anzulernen. Die 
Erfahrungen der Erwachsenen 
gilt es beim Training zu festigen 

und im Spiel erfolgreich umzu-
setzen. Im darauffolgenden 
Freundschaftsspiel gingen für 
Bestensee André Ahrens, Marcus 
Bothin, Mohamed Abdulhadi und 
der Nachwuchsspieler Nicolas 
Bothin an die Tische. Für die Gäs-
te waren Rainer Watermann, Lud-
wig Rehse, Sascha Gerson und 
Ömer Cavdarci nach Bestensee 
gekommen.
Gespielt wurde nach dem in 
Brandenburg favorisierten 
Scheffler System welches für die 
Gäste ungewohnt war. In Berlin 
wird ein Match nach Erreichen 
des 8. Punktes abgebrochen, in 
Brandenburg werden die gesam-

ten 14 Spiele gespielt.
Schon nach den ersten beiden 
Doppeln war zu sehen, dass gro-
ßer Tischtennissport zu erwarten 
war.
War das Doppel  eins  Marcus Bo-
thin/Abdulhadi bereits nach ei-
nem 3:0 siegreich für Bestensee, 
so mussten Nikolas Bothin/André 
Ahrens über fünf Sätze spielen. 
Trotz spielerischer Überlegenheit 
der Gäste haben sich Nikolas und 
André nach dem 0:1 besser auf 
den Gegner eingestellt und sind 
mit 2:1 in Führung gegangen. 
Nach einem knappen 9:11 im 
vierten Satz, wurde der fünfte 
noch spannender und leider in 

der Verlängerung mit 10:12 ver-
loren.
Die Einzelspiele waren dann sehr 
ausgeglichen und die Matchfüh-
rung wechselte ständig. Nach ei-
ner 3:1 Führung für Bestensee 
stand es nach dem achten Einzel 
plötzlich 5:3 für die Gäste. So 
ging es dann bis zum Schluss 
weiter und am Ende wurde es 
statt eines Unentschieden eine 
knappe 8:6 Niederlage, die aber 
nebensächlich war. Entscheidend 
war der freundschaftliche Ver-
gleich, um den Tischtennissport 
in Bestensee weiter nach vorn zu 
bringen und bekannt zu machen.

VSG Bestensee, Abt. Tischtennis

ANZEIGEN

Der Dienstbereich Bürger- und  
Verwaltungsdienste informiert:
Im	Bürgerbüro	des	Rathauses	sind	zu	den	Öffnungszeiten	folgende	
Artikel	erhältlich:

•	Bildband	„Ein	Ort	ganz	Menschlich“	 	 Stück	35,00	€
•	Bildband	W.	Purann	 	 	 Stück	49,00	€
•	gelbe	Wertstoffsäcke	 	 	 kostenlos

Weiterhin sind auch unterschiedlichste Bestensee-Artikel erhältlich.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

NEUAPOSTOLISCHE	KIRCHE	INFORMIERT

GOTTESDIENSTZEITEN

Erntedankgottesdienst 
Am 1. Oktober durften wir, 
aus Dankbarkeit für die Ga-

ben der Natur zur Zeit der Ernte, 
wieder einen Erntedankgottes-
dienst feiern.
Am 24. Oktober fand der 
Open-Air-Gottesdienst auf dem 
Weinberg in Bestensee statt. In 
diesem Gottesdienst wurden Joe 
und seine Mama Vanessa ge-
tauft.
Am Mittwoch, den 1. November 
findet kein Gottesdienst statt. 
Am Donnerstag, den 2. Novem-
ber findet der Gottesdienst um 

19.30 Uhr statt.
In unser Kirche findet Kirchenki-
no statt. Es wird der Film „The 
Chosen“ gezeigt. Hierbei handelt 
es sich um ein Geschichtsdrama. 
Die Sendung porträtiert Jesus 
aus der Sichtweise von Men-
schen, die ihn getroffen haben. 
Da es mehrere Teile sind, gibt es 
die Möglichkeit, das Kirchenkino 
mehrmals zu besuchen. Die Ter-
mine werden in unserem Schau-
kasten vor der Kirche veröffent-
licht. 
Nach wie vor besteht auch die 

Möglichkeit, Gottesdienste über 
YouTube zu schauen.
Gottesdienstzeiten der neu-
apostolischen Kirche in Besten-
see, Heinrich-Heine-Str. 2B : 
Sonntag 10:00 Uhr und 
Mittwoch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herz-
lich willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bit-
te unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 

S. Braun                                                     
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EIN STARKES UND VERBINDENDES ZEICHEN DER CHRISTLICHEN GEMEINSCHAFTEN

Gelebte Ökumene  
am Weinberg in Bestensee 

Am 23. September konnte 
bei strahlendem Sonnen-

schein die lang geplante ökume-
nische Weinbergandacht in Bes-
tensee auf dem Weinberg 
gefeiert werden. Über 120 Gäste 
fanden den Weg zu der von neu-
apostolischer Kirche, der freien 
Baptistengemeinde, evangeli-
scher Kirche und katholischer 
Kirche initiierten gemeinsamen 
Veranstaltung, welche unter 
dem Bibelwort stand: „Ich bin 
der Weinstock, ihr seid die Re-
ben“. (Johannes 15,5) Die Mode-
ration durch die festliche Veran-
staltung wurde durch Laura 
Gaul und Thomas Förster (neu-
apostolische Kirche Bestensee) 
übernommen.
In ihren Beiträgen zur Andacht, 
verdeutlichten die Vertreter der 
jeweiligen Konfessionen (Boris 
Witt – evangelische Kirche Kö-
nigs Wusterhausen, Conrad 
Schmeißer – katholische Kirche 
Königs Wusterhausen, René 
Draeger – neuapostolische Kir-
che Königs Wusterhausen, Peter 
Otparlik – freie Baptistenge-
meinde Zeesen), dass wir trotz 
unserer Verschiedenheit – so wie 
die unterschiedlichen Trauben- 
und Rebsorten – auch wir als 
Christen in den verschiedenen 
Konfessionen den selben Ur-
sprung in Jesus Christus haben. 
so die Kirchenvertreter. Um-
rahmt wurde die Andacht vom 
Kinderchor, Männerchor und ge-
mischten Chor der neuapostoli-
schen Kirche Bestensee, sowie 
einem gemischten Musikensem-
ble. Nach der Andacht war es ei-
ne schöne, gelöste Atmosphäre 
mit vielen Gruppen- und auch 
Einzelgesprächen und natürlich, 
einer Weinprobe sowie Genuss 
von Grillwürstchen und anderen 
leiblichen Stärkungen.
Durch diese gemeinschaftliche 
Aktion sollte auch deutlich ge-

macht werden, wie stark die Ver-
bindung der einzelnen christli-
chen Religionsgemeinschaften 
im Landkreis untereinander ist, 
so die Kirchenvertreter im Eins 
Sein. Bereits am Samstag wurde 
umgehend vereinbart, dass 
solch eine Veranstaltung zeitnah 
Wiederholung finden wird und 
die Vertiefung der Ökumene er-
forderlich für die Stärkung des 
Christentums in der Region ist. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch dem Weinberg e. V. Besten-
see, der dem ökumenischen Ge-
danken die Möglichkeit der Ent-
faltung auf dem tollen Weinberg 
gab. 
Am 24. September fand an sel-
ber Stelle ein Gottesdienst der 

Neuapostolischen Kirche, Ge-
meinde Bestensee, mit der Taufe 
einer Frau und ihres kleinen Kin-
des statt, den Priester Förster 
durchführte. Zwei Menschen 
haben sich hier entschlossen, 
am Weinstock geborgen zu sein, 
zu wachsen und reif zu werden 
und diesen Werdegang mit dem 
Segen und der Geborgenheit in 
Jesus Christus zu finden.

T. Förster/Jürgen Eichwald

Stimmen aus den 
einzelnen	Konfessionen:

„Mich hat die ökumenische Got-
tesdienstgemeinschaft sehr be-
wegt. Vor allem, dass vier Predi-

ger, Pfarrer, Pastor, Diakon und 
Evangelist, mit ihren unter-
schiedlichen Blickpunkten zu-
sammen eine Andacht entwi-
ckelt haben. So habe ich die 
ökumenische Weinbergandacht 
als Geschenk erlebt, Geschenk 
der Nähe zu Gott, Geschenk der 
Nähe zur Natur, Geschenk des 
guten Wetters, Geschenk des 
sehr guten Miteinanders im Got-
tesdienst, Geschenk des sehr 
schönen und ausgiebigen Aus-
tauschs danach, Geschenk der 
guten Bewirtung.“ 

Renate Bohnau, EFG Zeesen 

Was für ein herrlicher Tag, was 
für ein wunderbares Erleben…
Bestensee mal ganz anders! Be-
gegnung mit Jesus auf dem 
Weinberg! Vier Konfessionen – 
ein Herr und Meister! Er, der 
Weinstock – wir die Reben, er ist 
unser – wir sind sein! Noch total 
geflasht von dem wunderbaren 
Gotterleben, den vielen tollen 
Begegnungen und inspirieren-
den Gesprächen, der Musik so-
wie einem besonderen Besten-
seer Tröpfchen… 1.000-Dank an 
die Organisatoren und Helfer-
lein, 1.000-Dank an alle Mitwir-
kenden, 1.000-Dank an den Bes-
tenseer Weinbauverein e. V. und 
den größten Dank an unseren 
Schöpfer, dass er seinen Sohn 
uns schenkte, für sein Opfer und 
der allgegenwärtigen Präsenz 
und Begegnung – besonders 
heute auf dem Weinberg!!! Ich 
war dabei!!! Du auch??? Wäre 
schön gewesen, Dich auch ken-
nen zu lernen. Vielleicht ja in 
2024 – „Auf!“ – komm und erle-
be – Gott auf dem Weinberg in 
Bestensee! 

Dirk Bläsche, NAK Bestensee

Festlich	geschmückter	Altar	inmitten		des	Weinbergs
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Der Gesundheitstipp:
Halsschmerzen – Raue Zeiten für Hals und Stimme

Halsschmerzen sind unangenehme, 
aber meist harmlose Beschwerden. 
Sie treten bei einer Entzündung, des 
Rachenraumes (Pharyngitis) auf und 
gehören – wie Husten und Schnupfen 
– zu den typischen Symptomen einer 
Erkältung. Das Auftreten von Hals-
schmerzen wird durch eine Mund- 
atmung begünstigt, zum Beispiel bei 
einer „verstopften“ Nase oder beim 
Joggen in der kalten Jahreszeit. Dann 
trifft die eingeatmete Luft direkt auf die 
Rachenschleimhaut, ohne dass sie vor-
her von der Nase angewärmt, befeuch-
tet und gereinigt wurde.

BESCHWERDEN:
Beim Blick in den Rachenraum erscheint 
dieser gerötet und geschwollen. Die 
spürbaren Beschwerden reichen von 
einem Empfinden von Trockenheit mit 
ständigem Räuspern und Hüsteln bis hin 
zu Kratzen, Wundgefühl und Schmerzen 
im Hals. Dabei kann das Schlucken fast 
unerträglich werden. Die Lymphknoten 
im Bereich von Hals und Unterkiefer sind 
häufig etwas vergrößert.

URSACHE:
Hauptverantwortlich für Halsschmer-
zen sind Erkältungsviren, die zu einer 
Entzündung der Rachenschleimhaut 
mit Rötung, Schwellung und Schmerzen 
führen. Sind auch die Gaumenmandeln 
betroffen, können sich dort sehr leicht 
Bakterien ansiedeln, vermehren und 
zu einer eitrigen Angina (Arztbesuch!) 
führen.

HILFE AUS DER APOTHEKE:
Bei Trockenheit im Hals, verbunden 
mit Räuspern und Hüsteln, helfen 
Lutschpastillen mit Isländisch Moos. 
Die darin enthaltenen Schleimstoffe 
wirken reizlindernd, weil sie auf der 
Rachenschleimhaut einen Schutzfilm 
bilden. Schmerzen und starke Schluck-
beschwerden lassen sich am besten mit 
schmerzlindernden Lutschpräparaten 
(z. B. mit Ambroxol oder Benzocain) 
behandeln. Wohltuend ist auch der 
Kühleffekt von Levomenthol und Euka-
lyptusöl, weil diese ebenfalls Schmer-
zen lindern können. Der Ansiedlung 
und Vermehrung von Bakterien können 
unter anderem 2,4-Dichlorbenzylalkohol 
und Amylmetacresol entgegenwirken. 
Sinnvoll sind Kombinationspräparate 
aus Wirkstoffen mit verschiedenen 
Angriffspunkten: Einige von ihnen kön-
nen gleichzeitig Halsschmerzen lindern 

und die Krankheitserreger im Rachen 
bekämpfen. Zuckerfreie Präparate scho-
nen die Zähne. Auch Emser Salz ist zu 
empfehlen, weil es die Rachenschleim-
haut befeuchtet und das Abheilen der 
Entzündung unterstützt.

TIPPS VOM APOTHEKER:
•	KINDER
Bei jüngeren Kindern besteht beim 
Lutschen oder Gurgeln die Gefahr des 

Verschluckens. Empfehlenswert sind 
Halswickel und Erkältungstees.

•	So NICHT!
Nachspülen mit Wasser, Zähneputzen, 
Essen oder Trinken unmittelbar nach 
Anwenden eines Halsschmerzmittels 
entfernen den Wirkstoff von der Ra-
chenschleimhaut und vermindern die 
Wirkung.

•	So ist es RICHTIG!
Lutschpräparate sollten möglichst 
lange im Mund behalten und keines-
falls zerkaut werden. Nicht nur der 
Wirkstoff, sondern auch das Lutschen 
selbst (regt den Speichelfluss an) lin-
dern Halsschmerzen.

WANN ZUM ARZT:
Halsschmerzen, die sich trotz einer Be-
handlung binnen drei Tagen nicht bes-
sern oder sogar noch verschlimmern, 
erfordern einen Arztbesuch. Ebenso 
anhaltende Heiserkeit, die ohne Hin-
weise auf eine Erkältung auftritt. Bei 
hohem Fieber (über 39°C) und starkem 
Krankheitsgefühl kann eine „echte“ 
Virusgrippe vorliegen. Eitrige Beläge 
(„Eiterstippchen“) auf den Gaumen-
mandeln, starke Schluckbeschwerden, 
bis zu den Ohren ausstrahlende ste-
chende Schmerzen und hohes Fieber 
deuten auf eine eitrige Angina (Angina 
heißt übersetzt Enge) hin, die überwie-
gend bei Kindern und Jugendlichen 
vorkommt.

WAS SIE SONST NOCH 
TUN KÖNNEN:
•	 Die	 Stimme	 schonen	 und	 möglichst	

wenig sprechen.
•	 Die	 Rachenschleimhaut	 feucht	 hal-

ten: Sinnvoll sind Lutschpräparate, 
weil sie den Speichelfluss anregen, 
oder viel trinken.

•	Erkältungstees	 und	 ein	 wärmender	
Schal um den Hals sind bei Hals-
schmerzen ebenfalls wohltuend.

•	Ein	bewährtes	Hausmittel	sind	Hals-
wickel. Allerdings sollten diese nur 
am vorderen Hals angewendet wer-
den (Nackenbereich nicht bedecken).

•	Verzicht	auf	saure	oder	scharfe	Spei-
sen und Getränke. Sie reizen die 
entzündete Rachenschleimhaut und 
behindern das Abheilen.

•	Nicht	 rauchen	 und	 Räume,	 in	 denen	
geraucht wird, meiden.

•	Salbeitee	 ist	 wohltuend	 bei	 Hals-
schmerzen und Heiserkeit.

Kommen Sie mit Ihren Fragen und An-
liegen zu uns. Wir beraten Sie gern und 
kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz und 
das Team der Fontane-Apotheke, 
Ihre LINDA-Apotheke

ANZEIGE
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DER WEINBAUVEREIN INFORMIERT

Die Weinbergsaison 2023  
ist Vergangenheit

Es war ein nicht ganz unkompliziertes Jahr im Weinberg. Zwar 
gab das Wetter her, was die Reben zum Wachsen und Reifen brau-

chen, doch in mangelhafter Verteilung. Vor allem gab es im August 
teilweise zu wenig Sonne. Viele Trauben sind zwar kräftig gewachsen, 
einige Sorten haben aber in diesen und den folgenden Wochen zu 
wenig Zucker gebildet, der substanziell wichtig für die alkoholische 
Gärung ist.  
Und dennoch: Die Hobbywinzer vom Weinbauverein Bestensee sind 
zufrieden. Die Trauben sind in guter bis akzeptabler Qualität im Fass 
und wir freuen uns schon jetzt auf das Ergebnis unserer Arbeit, das 
zum Bestenseer Ostermarkt auch für unsere Fangemeinde zu erwar-
ten ist.
Hier noch ein Rückblick auf die letzten Ereignisse eines unterhaltsa-
men wie arbeitsreichen Jahres im Weinberg.

Die lauschigsten Plätzchen? 
Zwischen den Reben!

16. September. Wetter: perfekt! Stimmung: fröhlich bis ausgelassen! 
Wein: bis zum Abwinken und bis zum Ausverkauf! Unser Weinfest 
hätte nicht besser verlaufen können! Gleich zwei göttliche Wesen – 
Petrus und Bacchus – hatten die Hand über den Abend gehalten und 
der außerordentliche Eifer vieler Mitglieder des Weinbauvereins hat-
ten zu einem Abend der besonderen Art geführt. Die ca. 500 Gäste 
waren in bester Stimmung, Männergesangsverein und Spree-Duo bei 
guter Stimme und der Wein des Jahrgangs 2022 war so gefragt, dass 
am Ende des Abends zwei von vier Sorten gänzlich ausverkauft waren. 
Auch in unserem Lager ist keine einzige Flasche vom Rosé und Caber-
net Blanc mehr zu finden. Schon Stunden zuvor waren die Sitzmög-

lichkeiten ausgegangen. Aber die Gäste fanden die lauschigsten 
Plätzchen ganz schnell zwischen den Weinreben, die noch voller Trau-
ben hingen. Noch einmal ein ganz großes Dankeschön allen, die Ge-
nehmigungen eingeholt, Plakate aufgehängt, Zelte und Bänke aufge-
baut, Bierfässer und Weinflaschen herangeschleppt, Kuchen 
gebacken, Wein und Grillwürste ge- und verkauft, Gläser gespült, gu-
te Laune verbreitet und reichlich Wein getrunken haben, also – ein-
fach tolle Gastgeber und Gäste waren!

Ökumenische Andacht 
und Gottesdienst

23. und 24. September. Eine ökumenische Andacht und ein Gottes-
dienst der Neuapostolischen Gemeinde zwischen den Reben auf dem 
Bestenseer Weinberg – eine neue und sehr schöne Erfahrung für viele 
der Teilnehmer, aber auch den Weinbauverein. Die Beziehung zwi-
schen Religion und der alten Kultur des Weinanbaus wurde dann 
auch in jeder der Predigten deutlich. Fazit aller Beteiligten: es waren 
stimmungsvolle, auch nachdenklich stimmende Begegnungen, die in 
der kommenden Weinbergsaison wiederholt werden könnten, ja soll-
ten.

Fotos:	E.	Hahm
Abendstimmung

Wein	und	Gesang Andacht	und	Gottesdienst
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Weinlese mit 
vielen	Helfern

25. September. Es war die erste der beiden blauen Rebsorten – der 
Cabernet Cortis – die an diesem Montag gelesen wurde. Die Menge 
übertraf unsere Erwartungen, denn manche Beeren sahen schon eher 
wie Rosinen aus. Doch die Oechsle-Grade, die den Erntezeitpunkt 
maßgeblich bestimmen, hatten lange auf einem Punkt verharrt „wie 
angenagelt“. Schließlich ging es dann doch voran und es war ein 
Glück, dass sich auch zum 2. Lesetermin dieser Saison so viele Helfer 
eingefunden hatten: 30 Leute in 15 Reihen, nach 50 Minuten war die 
Ernte beendet. Rekord! Herzlichen Dank allen Beteiligten! 1,3 Tonnen 
wurden umgehend zum Winzer in den Weinkeller nach Jessen ge-
bracht und sofort entrappt, wie der Fachmann das Entfernen der Stie-
le nennt. Jetzt ist der Most bereits im Fass, um über den Winter zu ei-
nem sicher guten Rosé-Wein ausgebaut zu werden. Der Rosé des 
letzten Jahrgangs war bei unseren Gästen so beliebt, dass nach dem 
Weinbergfest Mitte September nicht eine einzige Flasche mehr in un-
seren Lagern zu finden war. Drei Sorten wurden später geerntet: Pino-
tin, Cabernet Blanc und Johanniter. Die Lesetermine gab die Natur vor.

E. Hahm

Religion	im	Weinberg

Fertig	zum	Transport	nach	Jessen

Unsere	Weinbeeren	in	der	Maische
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SENIORENZENTRUM BESTENSEE

Weihnachtsbaum gesucht!
Zur Weihnachtsdekoration 
in unserem Seniorenzen-

trum suchen wir einen schmu-
cken, ca. 5 m großen Baum für 
unseren Saal und zwei Bäume 
für den Außenbereich.
Wer einen Baum spenden möch-

te, meldet sich bitte bei Herrn 
Meißner unter Tel. 0151 
20315144.

Vielen Dank
Die Bewohner und Mitarbeiter des 

Seniorenzentrums Bestensee

DIE GRUNDSCHULE BESTENSEE INFORMIERT

Anmeldung Schulanfänger  
2024/25

Sehr geehrte Eltern, die An-
meldefrist  für die Schulan-

fänger 2024/25 der Grundschu-
le Bestensee ist vom 21.11. bis 
30.11.2023. Dies trifft für Kinder 
zu, die im Zeitraum vom 
01.10.2017 bis 30.09.2018 ge-
boren wurden.
Alle Formulare zur Einschulung 
finden Sie auf unserer Home-
page www.gs-bestensee.de.
Zusätzlich benötigt wird die Teil-
nahmebestätigung an der 
Sprachstandsfeststellung im 
Original, eine Kopie der Ge-
burtsurkunde Ihres Kindes.
Die Abgabe der vollständig aus-
gefüllten  und von allen Sorgebe-
rechtigten unterschriebenen 
Unterlagen erfolgt in der Schule 
an folgenden Tagen: 21. + 
23.11.2023 von 08 bis 12 Uhr so-
wie	am	28.	+	30.11.2023	von	14	
bis 18 Uhr. ln dieser Zeit bitten  
wir um Terminvereinbarung! ln 
den Kitas hängen dazu Listen 
aus, in die Sie sich gerne eintra-

gen  und somit  einen verbindli-
chen Termin  buchen können. 
Rückstellungsanträge sind mit 
den Anmeldeunterlagen, inkl. ei-
nem Wunsch für die Klassenbil-
dung, einzureichen.  Alle Haus-
kinder sowie Kinder, die eine 
andere Kita außerhalb von Bes-
tensee und Pätz besuchen, wer-
den gebeten, telefonisch  einen 
Termin zur Abgabe zu vereinba-
ren.
Zusätzlich können Sie Ihre per-
sönlichen Daten bereits im 
Schulportal eingeben. Dazu be-
nutzen Sie gerne den folgenden 
Link: https://schulportal.bran-
denburg.de/
Das Kind ist zur Anmeldung bit-
te mitzubringen! Nur vollständi-
ge Anträge werden bearbeitet! 
Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit vorschulischen Grüßen
U. Frenzel

Schulsachbearbeiterin

SENIORENSEITE

DER SENIORENBEIRAT INFORMIERT

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,

unsere, wie immer, öf-
fentliche Sitzung findet 

am 01. November 2023 um 
14:30 Uhr im Gemeindesaal, 
Bestensee Eichhornstraße 
statt. Das monatliche Tan-
zen im MGH findet natürlich 
am 1. November zur be-
kannten Zeit statt. 
Die Bowlingfreunde erwar-

tet  der Bowlingkeller an der 
B179  letztmalig in diesem 
Jahr, am 30. November in 
der Zeit von 15:00 bis 17:00 
Uhr.  Hier wird wieder um 
den Champion des Jahres 
„gekämpft“. 
Kleine Preise winken wieder.  

Ihr Seniorenbeirat

INDIVIDUELLER UND KOSTENLOSER BÜCHER-SERVICE

Herbst- und Winterzeit 
sind Lesezeit

Die grauen Tage und 
Abende werfen bereits 

ihre Schatten voraus. Zeit, 
wieder einmal ein Buch zur 
Hand zu nehmen und sich in 
eine andere Welt entführen 
zu lassen. Ist Ihnen der Weg 
zu beschwerlich um die Bib-
liothek unseres Ortes errei-
chen zu können, dann ste-
hen wir, der Seniorenbeirat,  
Ihnen gern zur Verfügung. 
Bereits vor sehr langer Zeit 
haben wir für einen indivi-
duellen und kostenlosen  
Service geworben, nämlich 
bei Ihnen vor Ort oder tele-
fonisch  Wünsche und Lese-
interessen zu erfragen und 
Ihnen dann adäquate Lektü-
re frei Haus zu bringen. Bis-
her wurde diese Möglichkeit 
nicht genutzt. Trotzdem 
wollen und müssen wir uns 
wieder in Erinnerung brin-
gen und Ihnen die Möglich-
keit, komplikationslos  Lese-
stoff erhalten zu können, 
anbieten. Beide bereits be-

nannten Herren, der Leiter 
der Bibliothek Herr Schirmer 
als auch unser Beiratsmit-
glied Herr Kersten arbeiten 
eng zusammen, um Wün-
sche nicht unerfüllt zu las-
sen. Telefonisch erreichen 
Sie die Bibliothek, Herrn 
Schirmer, unter 033763 
63451 und unser Senioren-
beiratsmitglied, Herrn Kers-
ten unter 033763 61202. 
Die Öffnungszeiten der Bib-
liothek sind dem Amtsblatt 
entnehmbar, nämlich mon-
tags und freitags von 16:00 
bis 19:30 Uhr. Nur keine 
Scheu, Sie dürfen sich ver-
trauensvoll an den einen 
oder anderen Akteur wen-
den. Sie werden sehen, Sie 
werden nicht nur ein tolles 
Buch in den Händen halten, 
Sie werden auch einen klei-
nen Plausch genießen kön-
nen, der ein wenig Licht in 
den Alltag bringen kann.

Ihr Seniorenbeirat 

ANZEIGE
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DAS DEUTSCHE ROTE KREUZ INFORMIERT

Blutspenderinformation
Sehr geehrte Bestenseerin-
nen und Bestenseer, Dank 

Ihres Engagements wurde der 
Blutspendetermin im August 
2023 wurde mit 57 Spendenwil-
ligen, davon 53 Mehrfach- und 
vier Neuspender/innen, für die 
Urlaubszeit gut besucht. Dafür 
vielen Dank. 
Bei den ca. 600 Blutspenden, die 
täglich in Berlin und Branden-
burg benötigt werden ist jede 
einzelne Spende von Ihnen ge-
fragt. Mit Ihrer Blutspende kön-
nen Sie bis zu drei kranken und 
verletzten Menschen unmittel-
bar helfen, wieder gesund zu 
werden. 
Bringen Sie doch zur nächsten 
Spende bitte einen neuen Spen-
der mit. Als Dankeschön können 
Sie im Aktionszeitraum von Sep-
tember bis November 2023 für 
jeden mitgebrachten Erstspen-
der ein Teilnahmelos für die mo-
natliche Verlosung eines Be-
suchs im CHRISTMAS GARDEN 
Berlin oder Dresden inkl. Über-
nachtung für zwei Personen er-
halten! Reservieren Sie sich 
gleich GEMEINSAM Ihren Ter-
min!
Die nächste und letzte Besten-

seer Blutspende in diesem Jahr 
findet am Donnerstag, dem 
02.11.2023, von 14.30 bis 19.00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus/
ALV „Kleeblatt“, Waldstraße 33 
statt. Besonders angesprochen 
werden Bürgerinnen und Bürger 
der jüngeren Generation, die bis-
her noch kein Blut gespendet ha-
ben. So gut wie jeder gesunde 
Mensch kann ab 18 Jahren Blut 
spenden und sollte mindestens 
50 kg wiegen. Letztendlich ent-
scheidet die Ärztin oder der Arzt 
vor Ort über die Zulassung zur 
Spende.
Jeder Blutspender erhält bei Er-
fordernis wichtige Informatio-
nen über seinen Gesundheitszu-
stand, da das Blut jedes Mal 
medizinisch untersucht wird. 
Aus medizinischen/ gesundheit-
lichen Gründen dürfen Frauen 
bis zu vier Mal und Männer bis 
zu sechs Mal innerhalb von 12 
Monaten spenden. Der Abstand 
zwischen zwei Spenden beträgt 
mindestens acht Wochen. 
Nach der ersten Spende erhalten 
Sie einen Blutspende-Ausweis in 
Form einer Chipkarte, der bei al-
len sechs Blutspendediensten 
des DRK gilt, so dass auch Ihre 

Spenden zentral erfasst werden 
können. Wer vor einer Blutspen-
de mehr darüber erfahren möch-
te, findet interessante Informati-
onen zum aktuellen Bedarf nach 
Blutgruppen und darüber hin-
aus im „Blutspende-Barometer 
DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost“
Denken Sie bitte daran, vor jeder 
Spende ausreichend zu essen, zu 
trinken und bringen Sie Ihren 
Personalausweis zur Vorlage 
mit. Das freundliche Blutspen-
deteam der Ehren- und 
Hauptamtlichen erwartet Sie 
zum Termin im Mehrgeneratio-
nenhaus. Unser freundliches 
Team erwartet SIE.
Weitere Informationen zu Blut-
spendeterminen in der Region 
finden Sie auch unter www.blut-
spende.de oder www.drk-flae-
ming-Spreewald.de, www.blut-
spender.net – die DRK-Blutspen- 
der-Community, facebook.com/ 
drk.blutspendedienst.nordost 
sowie der kostenlosen Info-Tele-
fonnr.: 0800-1194911 oder der 
DRK-Blutspende-App, der DRK 
Erste Hilfe-App für IPhone und 
SmartPhone oder bei Facebook 
DRK-OV Bestensee.

Das „Blutspender-Magazin“ ist 
bei Interesse über www.blut-
spende-nordost.de einsehbar. Es 
enthält unter dem Titel „It´s a 
Match“ die seit 2020 bestehende 
Aufmerksamkeitskampagne des 
DRK-Blutspendedienstes mit in-
teressanten Themen. Vielleicht 
wollen Sie sich beteiligen?
Wer über die Teilnahme an der 
Blutspende hinaus bei uns im 
DRK-Orts- oder Kreisverband als 
Helfer oder Helferin mitmachen 
oder uns unterstützen möchte, 
kann sich über die Homepage 
des Kreisverbandes www.
drk-flaeming-Spreewald.de/ eh-
renamt/ortsverbaende oder bei 
der Ehrenamtskoordinatorin 
Frau E. Lehmann unter Tel. 
03371-6257-35 oder Facebook 
informieren. Unsere Bereit-
schaftsabende finden i. d. R. an 
jedem 2. Freitag des Monats im 
DRK-OV-Zentrum, Motzener 
Str.  22 (Alte Feuerwache), statt. 
Sprechen SIE uns gerne an! Wer-
den Sie Mitglied in einem Deut-
schen Roten Team!“

Bernd Malter
Vors. DRK-OV Bestensee

ANZEIGEN

Frank Strehlow | Immobilienmakler (IHK) | Immobiliardarlehensvermittler (IHK)
033 704-80 90 30 |  www.dergoldfisch.de

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65
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Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Herbst!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Jürgen Plettner
Tel.: (0 33 75) 29 59 54 · Fax: (0 33 75) 29 59 55

E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de

Energetische Sanierung? 
Wie geht das?

Luft-Wasser-Wärme-Anlage?, PF-Anlagen?, Energie- 
speicher?, Energiesparfenster?, Fassadendämmung

Wie können Sie Betriebskosten sparen?
Fragen Sie uns!

 aus einer Hand, Beratung, Planung, Ausführung
 Fördermittel- und Finanzierungsservice
 Energieberatung mit Sanierungsfahrplan
 energetisches Gesamtkonzept
 Sanierungs-Schutzbrief
 Festpreis- und Fertigstellungsgarantie
 Umsetzung mit regionalen Handwerkern

Rufen Sie an und informieren Sie sich,
kostenlos und unverbindlich!!!

Town & Country 
LebensTraum PROJEKT GmbH

 03375/9219575 |  0170/3630030 | Mail: info@musterhaus-kwh.de
15711 Königs Wusterhausen | Chausseestr. 9b

100 FUSSBÄLLE FÜR HORT UND KITAS

Spende an  
Bestenseer Einrichtungen

Wenn wir an Fußball denken, 
dann denken wir an die 

Weltmeistertitel, an Fußball-
mannschaften die wir im Stadi-
on anfeuern oder an unsere Kin-
der, die für Union Bestensee die 
Töppen anziehen. Es gibt aber 
auch noch das Fußballleben au-
ßerhalb dieser Sphären. Schon in 
den Kitas spielen die Kinder mit 
Fußbällen und in der Grund-
schule bzw. im Hort ist ein Schul-
tag ohne Fußball nicht vorstell-
bar. Die tägliche Belastung 
macht sich bei den Fußbällen 
schnell bemerkbar und die Le-
bensdauer ist begrenzt. Deshalb 
spendete Dan Skibbe von DS De-
sign und Susanne Müller vom 
Twist4 Medienlabor 100 Fußbäl-
le für den Hort und die Kitas. 

„Für uns war die Spende eine 
Herzensangelegenheit. Mit ei-
nem ordentlichen Fuball zu bol-
zen ist spaßiger als mit einem, 
der kaum die Luft halten kann“, 
so Frau Müller. Herr Skibbe kam 
auf die Spendenidee, da des Öf-
teren der ein oder andere Fuß-
ball in seinem Garten landete. 
„Es gibt Menschen, die regen 
sich über einen Fußball im Gar-
ten auf. Ich fand es hingegen 
Schade, dass die Kinder mit ka-
putten Fußbällen spielen.“, so 
Herr Skibbe.
Die Gemeinde Bestensee be-
dankt sich im Namen aller Kin-
der für die Fußbälle. 

Roland Holm
Gemeinde Bestensee

Wir sind weiterhin für Sie da!

Wegen Neubau-Maßnahmen im EKZ Bestensee 
bleibt unser Geschä�  vorübergehend geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7



| 22 | DER „BESTWINER“ 31. Jahrgang | 27. Oktober 2023 | Nummer 10

LAUSL	INFORMIERT

Veranstaltungen im November im Zollstockmuseum

Anmeldung	über	zollstockmuseum@gmx.de	oder	Hilmar	Wenk	–		0172	7998462.	
Das	Zollstockmuseum	finden	Sie/	findet	Ihr	in	Bestensee,	Dorfaue	9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen
jeden Montag 

im Kalendersaal
 9.30 Uhr 1.0 h Treff der kleinen Leute 

von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)
2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387

02./16.11. 14.00 Uhr 2.0 h Spielenachmittag für Groß und Klein 2.00 € mit Judith Klink,  01627615837
07./21.11. 17.30 Uhr 1.5 h Grundlagenkurs Smartphone/Tablet 3.00 € mit Hr. Müller 

Anmeldung unter  015114112858
08./22.11. 19.00 Uhr 2.0 h DART 2.00 € mit Björn Braune,  01749024200
12./28.11. 19.00 Uhr 2.0 h Skatrunde 2.00 € auch für Anfänger
09.23.11. 13.30 Uhr 2.5 h Wolllausltreffen 2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387
10./24.11. 14.00 Uhr 2.0 h Landfrauentreff 2.00 € mit Rosi Liß,  033763 22387

Neu
Leiter gesucht

14.00 Uhr 2.0 h Kochen/ Backen
nach alten und neuen Rezepten

2.00 € Anmeldung bei Rosi Liß,  
 033763 22387, Leiter gesucht

09./23.11. 18.00 Uhr 1.5 h Schach 2.00 €         
27.11. 15.45 Uhr 1.0 h Kräuter & Co 2.00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi  

Anmeldungen bei Rosi Liß,  
 033763/22387

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 2.00 € mit Birgitt Gleisberg | Neuanmeldun-
gen unter:  033763249347

06./20.11. 16.30 Uhr 1.0 h Gestalten von und mit Steinen und 
anderen Naturstoffen

2,00 € mit Regina,  
 01621964274

Vorglühen	am	26.11.2023		von	14.00	bis	18.00	Uhr.
Für	Ihr	leibliches	Wohl	wird	gesorgt	und	für	unsere	kleinen	Gäste,	gibt	es	das	beliebte	Kinderbasteln.

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN ZUM EINLÄUTEN DER ADVENTSZEIT

Lausl lädt zum  
„VORGLÜHEN“ ein

Am Sonntag, den 26. No-
vember von 14.00 bis 18.00 

Uhr in Bestensee, Dorfaue 9 auf 
dem Gelände des Zollstockmu-
seum laden wir zum „Vorglühen“ 
ein. Wir möchten gemeinsam 
besinnlich und fröhlich die Ad-
ventszeit einläuten. Für‘s leibli-
che Wohl mit vielen Leckerein 
wird gesorgt. Für unsere Jüngs-

ten gibt es einen Bastelstand, 
wo kleine Geschenke hergestellt 
werden können. Mutti und Vatis 
(!) können Adventsgestecke fer-
tigen. Materialien werden aus-
reichend zur Verfügung gestellt. 
Wer möchte, kann auch seine ei-
gene Deko mitbringen. Wir freu-
en uns auf Euch.

Der Lausl-Verein

Öffnungszeiten	des	Rathauses
Eichhornstr.	4–5,	15741	Bestensee

Nur nach Terminvereinbarung
Montag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr
Mittwoch	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr
Freitag	 	 09:00	bis	12:00	Uhr

Ohne	Terminvereinbarung
Dienstag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	18:00	Uhr
Donnerstag	 09:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	15:30	Uhr

Achtung: 
Das	Hauptamt	arbeitet	ausschließlich	nach	Terminvereinbarung.

HINWEIS:	
Das Rathaus der Gemeinde Bestensee ist vom 
27.12. bis 29.12.2023 geschlossen.

Öffnungszeiten	der	Gemeindebibliothek
im	Vereinshaus,	Waldstraße	31

montags:	16.00	–	19.30	Uhr
freitags:	16.00	–	19.30	Uhr

Achtung:	Auf	Grund	der	Baumaßnahmen	bitten	wir	um	Vorsicht	beim	
Betreten	des	Geländes.	Die	telefonische	Erreichbarkeit	der	Bibliothek	ist	

erst	nach	Beendigung	der	Baumaßnahmen	möglich.	

ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Abwechslungsreicher Arbeitsalltag
DB	REGIO	NORDOST	SUCHT	NEUE	MITARBEITENDE	IM	WERK	BERLIN-LICHTENBERG

Zukunftssichere Jobs mit stabiler 
tarifl icher Bezahlung sind Mangel-

ware? Sind sie nicht! DB Regio Nordost 
hat genau solche Stellen zu vergeben. 
Das Unternehmen wächst und freut sich 
auf tatkräftige Unterstützung neuer 
Kolleg:innen. Im Instandhaltungswerk 
in Berlin-Lichtenberg werden Mechatro-
niker:innen und Elektriker:innen ge-
sucht. Interessenten können sich ab 
sofort bewerben.

Was sollte man mit-
bringen? 

Die Arbeit in den Werkstät-
ten ist sehr abwechslungs-
reich. Neben der Bereitschaft 
zur Arbeit im Vier-Schicht-
Betrieb sollten Bewerber:in-
nen deshalb auch den Willen 
mit bringen, sich fortzubil-
den. DB Regio Nordost steht 
seinen Mitarbeitenden dabei 
zur Seite und geht auf 
persön liche Interessen ein.

Neben vielerlei Vorzügen wie Freifahr-
ten, einem Zuschuss zum Deutsch-
land-Ticket Job oder dem DB JobRad 
besteht die Möglichkeit, sich weiter zu 
qualifi zieren und zu entwickeln. Gene-
rell gilt: Alle Stellen sind tarifl ich vergü-
tet. Die Mit arbeitenden können sich 
zudem zwischen mehr Urlaubstagen 
oder mehr Lohn entscheiden – und das 
jährlich neu anpassen. Nachtschichten 
werden zusätzlich vergütet oder man 

erhält einen Urlaubsausgleich, dazu 
kommen Feiertagszuschläge.

Bewerben kann sich übrigens nicht 
nur, wer Vorkenntnisse bei Schienen-
fahrzeugen mitbringt. Auch Interessen-
ten mit Kenntnissen aus dem Kfz- und 
Nutzfahrzeug bereich sowie aus dem 
Bereich der Elektroinstallation oder der 
Kälte-Klima-Technik sind für den Beruf 
meist sehr gut vorbereitet.

Neugierig geworden? 

Alle Informationen rund um 
Ausbildung, Direkt- und Quereinstieg 
bei DB Regio Nordost: 

 dbregio-berlin-brandenburg.de  
(Service > Karriere)

 db.jobs 
 (Einfach die Stichworte 

„Mechatroniker Regio Berlin“ in die 
Such leiste des Stellenmarkts eingeben.)

Foto:	André	Groth
Werkstattleiter	Christoph	Wolling	
stellt	die	Arbeitsbereiche	vor.

Das Zugportal – der informative Reisebegleiter
EINFACH	STÖBERN	UND	GEWINNEN	

Ob Nachrichten aus aller Welt, 
Unterhaltung und Wissenswertes 

zum Regionalverkehr: Auf dem Zugpor-
tal fi nden Bahnreisende alles, was 
wichtig ist und die Fahrt interessanter 

macht. Berichte aus dem Umland lassen 
die Region, die am Fenster vorbeifl iegt, 
lebendig werden. Es gibt Spiele für Groß 
und Klein, zahlreiche Podcasts sowie 
Ratgeberthemen. 

Und so geht’s: 

Einfach mit dem DB-WiFi des Zuges 
verbinden, die AGB akzeptieren und den 
Link zum Zugportal anklicken. Wer bis 
zum 15. November 2023 stöbert, kann 
sogar etwas gewinnen: DB Regio Nor-
dost verlost acht Smart phones der 
Marke Samsung Galaxy A34. Dafür ist 
die Meinung der Nutzer:in nen gefragt: 
„Fühlen Sie sich auf der Plattform gut 
informiert und unterhalten? Wofür 
interessieren Sie sich besonders? Welche 
Inhalte fehlen Ihnen oder soll alles so 
bleiben, wie es ist?“ 

Die Anregungen können helfen, 
das Zugportal künftig noch attraktiver 
zu machen. Einfach eine E-Mail an 
regio.nordost@deutschebahn.com 
schreiben. Viel Glück! 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Weitere Informationen und die 
Teil nahmebedingungen gibt es unter: 
zugportal.de/brandenburg oder zugportal.de/mv

Foto:	Deutsche	Bahn	AG	/	Oliver	Lang
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Abwechslungsreicher Arbeitsalltag
DB	REGIO	NORDOST	SUCHT	NEUE	MITARBEITENDE	IM	WERK	BERLIN-LICHTENBERG

Zukunftssichere Jobs mit stabiler 
tarifl icher Bezahlung sind Mangel-

ware? Sind sie nicht! DB Regio Nordost 
hat genau solche Stellen zu vergeben. 
Das Unternehmen wächst und freut sich 
auf tatkräftige Unterstützung neuer 
Kolleg:innen. Im Instandhaltungswerk 
in Berlin-Lichtenberg werden Mechatro-
niker:innen und Elektriker:innen ge-
sucht. Interessenten können sich ab 
sofort bewerben.

Was sollte man mit-
bringen? 

Die Arbeit in den Werkstät-
ten ist sehr abwechslungs-
reich. Neben der Bereitschaft 
zur Arbeit im Vier-Schicht-
Betrieb sollten Bewerber:in-
nen deshalb auch den Willen 
mit bringen, sich fortzubil-
den. DB Regio Nordost steht 
seinen Mitarbeitenden dabei 
zur Seite und geht auf 
persön liche Interessen ein.

Neben vielerlei Vorzügen wie Freifahr-
ten, einem Zuschuss zum Deutsch-
land-Ticket Job oder dem DB JobRad 
besteht die Möglichkeit, sich weiter zu 
qualifi zieren und zu entwickeln. Gene-
rell gilt: Alle Stellen sind tarifl ich vergü-
tet. Die Mit arbeitenden können sich 
zudem zwischen mehr Urlaubstagen 
oder mehr Lohn entscheiden – und das 
jährlich neu anpassen. Nachtschichten 
werden zusätzlich vergütet oder man 

erhält einen Urlaubsausgleich, dazu 
kommen Feiertagszuschläge.

Bewerben kann sich übrigens nicht 
nur, wer Vorkenntnisse bei Schienen-
fahrzeugen mitbringt. Auch Interessen-
ten mit Kenntnissen aus dem Kfz- und 
Nutzfahrzeug bereich sowie aus dem 
Bereich der Elektroinstallation oder der 
Kälte-Klima-Technik sind für den Beruf 
meist sehr gut vorbereitet.

Neugierig geworden? 

Alle Informationen rund um 
Ausbildung, Direkt- und Quereinstieg 
bei DB Regio Nordost: 

 dbregio-berlin-brandenburg.de  
(Service > Karriere)

 db.jobs 
 (Einfach die Stichworte 

„Mechatroniker Regio Berlin“ in die 
Such leiste des Stellenmarkts eingeben.)

Foto:	André	Groth
Werkstattleiter	Christoph	Wolling	
stellt	die	Arbeitsbereiche	vor.

Das Zugportal – der informative Reisebegleiter
EINFACH	STÖBERN	UND	GEWINNEN	

Ob Nachrichten aus aller Welt, 
Unterhaltung und Wissenswertes 

zum Regionalverkehr: Auf dem Zugpor-
tal fi nden Bahnreisende alles, was 
wichtig ist und die Fahrt interessanter 

macht. Berichte aus dem Umland lassen 
die Region, die am Fenster vorbeifl iegt, 
lebendig werden. Es gibt Spiele für Groß 
und Klein, zahlreiche Podcasts sowie 
Ratgeberthemen. 

Und so geht’s: 

Einfach mit dem DB-WiFi des Zuges 
verbinden, die AGB akzeptieren und den 
Link zum Zugportal anklicken. Wer bis 
zum 15. November 2023 stöbert, kann 
sogar etwas gewinnen: DB Regio Nor-
dost verlost acht Smart phones der 
Marke Samsung Galaxy A34. Dafür ist 
die Meinung der Nutzer:in nen gefragt: 
„Fühlen Sie sich auf der Plattform gut 
informiert und unterhalten? Wofür 
interessieren Sie sich besonders? Welche 
Inhalte fehlen Ihnen oder soll alles so 
bleiben, wie es ist?“ 

Die Anregungen können helfen, 
das Zugportal künftig noch attraktiver 
zu machen. Einfach eine E-Mail an 
regio.nordost@deutschebahn.com 
schreiben. Viel Glück! 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Weitere Informationen und die 
Teil nahmebedingungen gibt es unter: 
zugportal.de/brandenburg oder zugportal.de/mv

Foto:	Deutsche	Bahn	AG	/	Oliver	Lang



| 24 | DER „BESTWINER“ 31. Jahrgang | 27. Oktober 2023 | Nummer 10

Die	Homepage	der	Gemeinde	Bestensee	findet	man	unter:
https://bestensee.de/

oder	über	den	Suchbegriff:	Bestensee	in	den	Suchmaschinen	
Ihrer Provider. 


